
Dieser Artikel beschreibt die allgemeine Angewohnheit, Worte am Ende mit einem deplatziertem
„s“ zu ergänzen. Damit einhergehend werden die Worte teilweise auch generell falsch
ausgesprochen.

In die [GSSD]-Community hereingetragen wurde diese Art des Sprechens von dem Mitglied
[GSSD]Bumer (auch Bumerle, Bumerli oder Bümerchen). Sprachwissenschaftlich gesehen scheinen
die urdeutschen Wörter mit einem südwestdeutschen Dialekt und einem russischen Akzent versetzt
worden zu sein, sodass die hier beschriebene Ausprägung der s-Ergänzung entstanden ist.

Weder der Sinn, noch der Zweck des ergänzenden „s“ ist bislang geklärt. Diesbezüglich finden
aktuell noch intensive Recherchen in den [GSSD]-Labs statt.

Es werden beliebige Wörter, vorzugsweise aber Verben, mit einem „s“ am Ende ergänzt. Der
gewünschte Effekt tritt selbstverständlich nur ein, wenn das jeweilige Wort naturgemäß auf keinem
„s“ endet.

Beispiel: Was machts ihr gerade?

Da bei dieser Vorgehensweise die Aussprechbarkeit leidet, wird das Wort noch mit einem
zusätzlichen „e“ weiter deformiert. Somit entsteht aus dem eben genannten Beispiel folgender
Satz: Was machets ihr gerade?
Im erweiterten Stadium werden beliebige weitere Wort im Satz mit einem „s“ ergänzt, wobei es
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sich hierbei um eine Weiterentwicklung innerhalb der Community handelt. Das dies in dieser Form
im Herkunftsort auch real zur Anwendung kommt, ist bislang nicht nachgewiesen worden.

Beispiele:

Was machets ihrs gerade?
Rockets müssets gespielets werdens!
Jetzt wirds gePUBGd.
Laufets.

Wichtiger Hinweis:
Personen, die keine oder nur wenig Erfahrung mit dieser Praktik haben, könnten auf den Gedanken
kommen, dass zu dem ergänzenden „s“ zusätzlich das Ziel verfolgt wird, die Sätze in „Yoda“-
Sprechweise umzuformen. Dies ist nicht korrekt und es sind nur die vorhergehend beschriebenen
Modifikationen zulässig.

Version #2
Erstellt: 2024-02-21 14:15:10 UTC von IceFlom
Zuletzt aktualisiert: 2024-02-22 09:11:05 UTC von IceFlom


